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^ernnMte Verlautbarungen.
9. 180). (2)

Eine große Kirchenlampe
von geschmackvollster neuester Arbelt,
eckt englisch-plattltt, ist um den sehr
billigen Preis von 32 fi. C. M . zu
perkaufen^ und zu sehen bei
°'- A . E. Seeger,
' zum gol-denc» Brunnen.
3. 1785- (3)

Di Musica 3o Mil a: e piii pezzi tulti
differenli (Conlrggiando mi solo Esemplare
d'ogni Gornposizione e ri duz Lone) esistona
£a Trieste da

Domenico

Vicentini
nella piazza clclla. Borsa dirimpetto alia
Fontaua. JNIV 6oi? c simile alle Bcccarie di
facciata ai Nr. 70 e 71. Qu^stJ Assort!-
iiTCnto. rilcvarlo si puo anche Jail' Elenco
N̂Tr. 173,, die ncl giorno di SaLat» J 4 del
ccH-reute BeeeiiaL.re I83Q, alleg-a-fto. si tro-
vtira ncl fugli di (posto predialo. Giornale
diLubiana C^^ot>"3citiirg)"ci.ae in quclli
soltanto die destribniti veng.ono seiiza il
mezzo Post ale, nolando che: il Jctto
Elenco di Musica Nr. J 7 5 a gra'is distri-
huita vicne anche ppesso il Sig4 Edler de
Klelnmajr Editore e Ga/zettiere in Li*,
b-iana. — Tulti i Siguori Proprictari e
Gijstodi delle Casteterie ? dei Casini^
4f:'̂ Ii AlLeighi cd altre aiialoglie radu-
Äflgze che -aniassero. 6, 12, 18,, 24 e pi«
•diffcrenti Elendii di Musica ad iiso de Si-
gftoi-ifilarnionicisuoi Avventori,. altro a
tare nanavramiö, ehe inpltrareuno Scritto
franeo di Poiio al Viccaitini suddetto it
qnaleneiaiaproptiuüe.itel'inoUro a m('z,o
Dihgenza, ovvero cometterli potran^o a
«uoi Congnmtt, Amici, c corisponde inti
<luah senza ] a minima spesa olteianno
\ mQUTaU Eleuchi dallo Oesso Viceutini,,

ehe qtii imprtmere sece la segnente pieeoia
no-tarella, vale a dire : , V;

MUSIC A di CAjff O
PER LE VOCISOTTO MARGATE

(carnpanimenti de' segnenti Sigg. Maestri)
cioe : xYSiüLX Bonifazio, Scale e Salti per
il Solfeggio preparazione al canto e 12
Ariette-, in due-libria-fiorini 1l/2 percadauno
libro (*).. BENELLJ Antonio, metodo per
Citato in italiano cd iii? tedesco pag. 108
iior. 6/7* C). UOKDOG3SI Marco, 48 Vo~
ca^izzi per Soprano o Tenore in 8 libri^
ci'ie 6 a üor. 1 '/2,: ii seltimo e F otta\'o a
si.nr. a (*). DeLto; detti Vocalizzi per Con-
tralto,, o Basso pure in 8 Ubri al prc?zo
.sLcs.sô *) CBESCENTIJNIGirolaino, ultima
e nuova-, raccolla- di 24 Solfeggi per Soprano
I114 libri afior. 1'/4 (•). DIVEltSI GLAS-
SIC1 AUTüliI,. Nuova colJezione di Sol-
feggi per Soprano fior. 2 '/„. (*). BeLta Col-
lezione per Gontralto fior.. 2% (*). Detta
Cttlle/ione per Tenor.e fror. 2 V2 (*). Detta
CüJlezione per Basso iior. 2 V2 (*). GARAU-
DE (De) Alcssib-,. Metodo completo di
Canto per c|ualunque umana voce Cantanle,
in italiano. ed in fr.meese, pa-gine 273 a
sla.mpa7. fior. ilVa (*)• ^ e l i 0 ? 296 SoJiicggi
con Basso numerato (edizione di Parigi)
pag. 285, üor. i3% (*). GARZU Manuel
(qeiiitore della Malibran) Esercizj di Canto
pag. 87 Iior. 6C). LASSEH (J. JJ.) SOoa«
ftinMa» äntritung |ut @ nglunft/ foroe^JiSjc
•tttt ©opton ot6 öueb ttn 2Iit (g«br«>cfre $5ti*
Un iai) fior. 6 (*)• M. M. Metodo per il
Canto, addottato dal Conservalorio di Pu-
rigi, pag.. 78, Hör. 6 (*)• NAVA Antonio,
24 Solfeggi progressive per Contralto ad
usoile' cominciat.tifior. 1% (*). ROSSINI
Gioachino, 18 Solfeggi e 4 gorghefrgj ia
chiave di Sol, fiw, 11/4 •(*). VAGCAJ 5»-
cola, Metodo pratico di Canto ii.aliauo per
Camera, sior. a3/4 (*) i Gomponimenti divisi
in 2> 3, 4 o piu libii acquistarne polranno,
i signori arnatori, anche un tib.ro soitanto
cioe, il priino o il terzo, il secondo o il
quarto, e queisto a genio e piaccre di tutti i
Signori Artisti, Dilettanti ^ ricorrenti.



Z. l?73. (2) ,

B" ZlINHZ' Sdlbtt von Uleit tMHOr, Buchhändler in Lzibach,.wild für das Jahr
iLHa pranumerirt:

D e r Z u s c h a u e r .
Von dieser Zeitschrift für Kunst, Wissenschaft, geistiges Leben,

herausgegeben von

OD^ch^ ' ^ ^ S b e r s b e r g ,
ffs HH< erscheinen wöchentlich drei Nummern mit vielen Beilagen,
worunter die «Blätter fürgeiNlge Thätigkeit, wissenschafll'che srörterunqen und nützliche S t u -
dlen"j dann der „Beobachter des Fortschrittes m Kunst, Gewerben und Volksbildung«; esd,

ltch das „öffentliche Leben m Wien" , regelmäßig wöchentlich beigelegt weiden.

(Itder Jahrgang, ein sclbsiständigeö Ganzes bildend, bestehr aus 1920 Druckseiten und füllt vier große
Quartal-Bände.)

Halbjähriges Abonnement: 2 fl. 3c> kr.̂  C. M .

Diese Zettscbrist hat die Aufgabe, dasAngeneh.
me mit dem Nützlichen zu einen, glücklich gelöset,
und ward unter den wenigen deutschen Journalen,
welche slck die Bildung und Veredlung des Men»
schen zumZiele gesetzt haben, durch eine fast beispicl«
lose Anhänglichlcit achtuna.srverther Leser belohnt.
Der Staatsmann, welcher die Regs^inkeit seiner
Zeit ili wlssenschaftlicher Hinsicht theiln chmenc be<
obachtet; der Gelehrte, dee aus jedein Körnchen ed.
leren W^l^!cnö Materiellen für scine ernste Ntscl äf-
tigung sammelt; d.er M i l i t ä r , für welken daZ Ge<
biet der Gescdicble von hohem Interesse; der Bür<
ger, dem nuylicbe K'enntllille >?̂ s Leben veredeln
und die Scelc erheitern? der Acaoelnifer. welcher
das Reich seiner Sludien in diesen Blattern ^rac«
tisch entwickelt und elrrciti'rt si?bt; dcr La'ndmann,
dessen Einsomkeil cine atigenchme und belehrende
Lecture versüßt— Jeder, welcher mic regerem An.
theil nach der Vervollkommnung:des G.isteü und
Herzens strebt, wird in dem „Zuschaucr"Anregung
und Bildungsstoff finden.

M a n darf nur das Unternehmen cinerPsüfung
unterziehen, um aus dem Gehalt und der großen
Masse desjenigen, waö geliefert w i rd , abzusehen,
tvie hier ein wahrhaft humaner Zweck, Triebrad

'des Ganzen ist. Wahrlich nicdt Geldgewinn, wcl<
kcher trotz der großen Zahl von Abonnenten aus ei-
nem Werke, dcsfen PapierMenge in irdem cinzel«
nen Jahrgang allein zwei Driltheile des Adonno
wcntöpreiseö aufwicgt, nur sehr klein seyn f.inn —
.sondern die Freude, nützlich auf seine Mitbürger
gewirkt zu baden, ist da? Ziel, und die Anerkennung
seines WohliroHens der Lohn des Herausgebers.

Der „Zuschauer" kann bezogen.werden,:
! . in Laibach nur in der Ja. n az Ed l en v o n

K le i nm ayr'schen Buchhandlung, welche diese
Zeitschrift in den 'pünktlichsten wöchentlichen Liefe«
lungen ganzjährig zu 5 f!., halbjährig zu 2 fl. 5n kr.
l?. M . erfolgt, und, wie schon seit Jahren geschehen
ist,'ihre Abnehmer zuverlässig befriedigen wird.

2. durch die k. k. Post.
Für die von Wien entferntcil ^lbnebmcl oc5

»Zuschauer^« ist di, Bezugsweise durch tie s k. Post
die empfeb!ungswürdig>1e. M i t dem geringen Opfer
von 5 st. (5. M , sann sich der Provinzbeirohner das
Vergnügen uerschcissen, eine ganze Jahreshälfte hin«
durch ein gutes und inhaltSvoNes Journal, das lhm
viele Bücher erseyt, ihn mit allen wichtigen V^ r fä l .
len ^in der Gescbiä le des Tages, der Kunst und
Wissenschaft dcsaniil macht — regelmäßig und ko-
sicnf,,' in eie Wohnung gestellt zu erhalten.

Iet.e k. k. Poststacion nimn-t halb'äbligc Prä»
numeration vom 5. Jänner bis lcftten Jun i »ü/,o
M>l 5 fi. (3. M . an. Gegen den Erlag dieser Sum»
me (a>l welche Nck keine wcilere Auölaqc, wedcr Zu«
stcllungs^ebühr ooch Briefträgektaxe knüpft) wiid
dem Abonnenttn der „Zuschauer" wöchentlich zwei
M a l ldas Moi l tag- und Mitnvochblalt in einem,
das Freiwgblatt im anderen (Zourer^tc) unter seiner
gedruckten Adresse mit der größten Püncllichkcit zu»
gesendet.

^ Um Allen, welche mit dcm Abcnnircn aufPosi-
stationcn nicht vertraut sind, dieses Geschäft zu er-
leichtern, oder jenen Aufschlag, welcher einigen k. k.
Filial'Posten zugestanden ist, zu ersparen, über»
nimmt auch das Expeditions» (Comptoir des Zu«
schaucrs in Wien (Dorolheergasfe Nr. 1117) die
Besorgung desselben, wenn der Abonnent den halb»
jährigen Betrag von 3 fl. 6 . M . suno 6 kr. (Z. M .
al3Recepissengebühr<Sntschädigung), nebst genauer
Angabe fcinerAdresse unmittelbar an dasselbe fran«
kirt einsendet. Die zahlreichen Abonnenten des Zu«
schauers aus den entferntesten Gegenden, welche
Von diesem Antrage seil Jahren Gebrauch gemacht,
haben von der musterhaften Ordnung und Zuver-
lässigkeit des Expeditions-Eomptoirs den vollen Be«
weis erhalten. — Alle unsere Leser werden durch
die regelmäßige Post. Bclfendung vollkommen be«
friedigt werden.
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Die nächste Güter - Lotterie - Ziehung..

findet unwidcrruftich Statt :

Die erste Ziehung der großen Lotterie des herrschaftlichen

PMstNMMUklMll
sammt eleganter Einrichtung und großem Garten,

v e r e i n i g t m i t

prachtvollen Silbergewinnen von 1^000 Loch Silber.

Die Gewinne der Vorziehung betragen

Gulden ß 4 Z . O O 0 Wien. Währ.,

die Gewinne der Hauptziehung ^

Gulden 5 Z O , O O O Wien. Währ. '

Zusammen also in 1 5 4 , 0 0 0 T r e f f e r n

und Gulden -Z K ^ sb G O Wien. Währ.

nähmlich:
1 Haupttr. . , fi. 200000 Uebertt.2ZTr. . . . fl. ^0^Z00
1 " " . . „ 100000 5 ,) ü fl.äao „ 2000
1 Treffer . . „ 25000 5 » „ Zoo ,) 1500
1 „ - , - „ 20000 10 „ „ 260 „ 2500
1 ?) - - - » 15000 5 7, „ 200 „ 1000
1 „ . - - „ 10000 10 „ ,i i5o „ 1500
1 „ . . . „ 7000 30 „ „ 100 „ 3000
1 „ . . . „ 6000 60 „ „ 5o „ 3000
1 „ . . . „ 5000 150 „ ,, 20 „ 3000
1 „ . . . „ 4000 200 „ ,7 i5 „ 3000

10 „ äfi. 1000,) 10000 29000,, „ 12/,,, 362500
^ ^ » „ 500 „ 2500 124500 ,,^.10,5,2/,» 375500

Fürtr.25Tr. . . . fi. 404500 ^15W0Tr.gew.W.W.fi. 1163000



- 954 —
D i e r o t h e n Lose müssen in dieser Ziehung j e d e s o h n e

A u s n ä h m e sicher bares Geld gewinnen, und spielen am 21. März i n
der H a u p t z i e h u n g abermals auf alle Treffer wieder mit.

Em rothes Los kostet 5 fl. C. M . Bei Abnahme von 5 rothen Losen wird
ein sechstes gratis beigegeben.

Ein schwarzes Los kostet 4 st. C. M. , und auf 5 solche Lost erhält man ein
blaues Gewinn-Freilos gratis.

Wien am 16. November ,83g.
D . Zinner 6t Comp. ,

f. k. privi l . Großhändler, Köllnerhofgasse N r . /Zg.

I n Laibach verkauft alle drei Sorten Lose der Handelsmann

Joh. Ov. NMutscher.
l. Literarische Anzeige.
— Wichtige^HrachtwerI!
Nei Isgna? Gdlen v . N le inmatzr , Buchhändlerin Laibach, am Congreßftlah nächst

dem Cajuno in dem neugebauten Haust/ wird Pränumeration angenommen auf^

Daä

pit toreske Oesterreich
>»lM^ oder

n" Album der österreichischen Monarchie.
' M i t Karten, Ansichten der Städte, Gegenden, Denkmalen und Trachten

i n F a r b e n b i l d ern ,
UNd

Beschreibung der Provinzen nach «hrm Kreisen, Eomilatm, Districts« Und Bezirken ^Ttnhlcn)>,
nebst Angabe ihrer Grenzen urd kes Fläch^inhattes, der Höhen, Gewässer und Straßen, der
Levölkerung, der Glaubensbekenntn'sse, der politlschen und religiösen Eintheilutig/ d,r Schul-
und Medicmolverfassung, Schilderung des Klimas/ der Naturprodukte, der Oeconomie, des
Fabnts - und Manufacturwesens, des Handels der Si t ten und Stachen, Uederblick der Ge«̂

schichte, Darstellung der Stadt", Märkte und Schlösser;
end l i ch e ine«

Anleitung zur zweckmäßigen Vereisung in Rücksicht alles Sehenswcrthen an Kunss, Alterthum-
und Naturschönheit.

" Von einer Gesellschaft Gelehrter und Künstler.
W i e n , ,84a.

Vom November dieses Jahres an wird alle
Monate cine Lieferung ausgegeben. Man macht
sich zur Abnahme ucn zwölf Lieferungen verbind«
lich und zahlt 5ie zwölfte, rvelcher eine Uebersichtö»
karte der österreichischen Monarchie gratis bcigegee
ben wird, vorhinein, jede der übrigen bei Empfang.

Der SubscriptionspreiK ein« Lieferung ist 2 fl.
5» tr.O. M . , einzelne Lieferungen tosten Z st. E. M .

Die Namen der p.?'. Subscribe« ten wcreen
als Beförderer dieses nationalen Prachtwerkes dcr
zwölften Lieferung betgegeben, weßhalb um eeut«
liche Angabe derselben, sa wie des <ZharalterK gebe»
ten wird.

Die soeben erschienene erste Lieferung liegt
in oben genannter Buchhandlung zu gefalliger
Einsicht bereit.



> Oaurs vom 7. Mcember I83V.

SiäHtslchuldverschrellwng.z,'5 v. H (i^CM),,?? 9.li6
dettü deito zu 4 v. H. iii, EM,>loc> ,. , j t^
lxttü ditto zu 3 v. H. sn'OM,) 6<5 3j^

Darl. Mil Verlos v, ̂ , '85^, fur 5oo ti, (ii, CM.)?-, , ^
detto betto v. I . i « ^ für i?5c, ss. (>>i (5M.)2 7ft 2!4
dctto detto v, I . iNZ9?"r ^o st. (ii, (5M.) 55 2̂ 4

Wien. Sladt.Vanc^Qbl. ̂  5 ,!2U. H. sin CM > L2 M
Ceutral^^ssc-^lnvci!. jährlicher Disco,ilo H p(5t.

I n Tricsi am z l . Dlcembcr läZg.
76. i l . 7. 4- 27.

Dicnachsse Ziehung wild am 21. Decem»
bsi^Zg in Tn'est gehabn wervm.

b »r h i «» A n g «k 0 m n, eneu l in d A b g e r e i ß « u.
D e n i i D e r e m ber l l i ^ 9 .

He. Graf v. Wimpscn, k. k. Generalmajor, von
Grc'ltz n<ich Tricst. — Hr. Graf v Wimpfen, k k.
ObrisilieultuaiN, vcn Lemberg nach Vrcbcia. — Ihre
königl. Hoheit die Frau Herzoginn v. Veirp, mit Ge»
folge, von. Trieft nach Grätz.

D<n 12. Hr. Michael Elisco, Vcreiter, von
Trlest nach Grätz>

Den 12. Frau Theressa Eminger, k. k. Sch5t-
zluiljs-Commiss<ns'Gattinn, mit Familie, von Adels,
bcrg nach ^ i l ü . -— ^ ^ Franz Wetzstein, 5vabl.-!ke,
Factor,, von Gräö nach Triest. — Hr. Karl Tall, I ^
stij »Commissar,, mit Frau, von Wicn nach Tricst, —
Hr. VilaU«vlocco. H<i<,d,lsmanil. m,cFr^u) vonWlen
nach Trielt. — Hr. Ios, B,rnau, Hanb/un,,s . A^n t ,
von Wien n.ich 3r,cst,. ^_ F,r ^ Thomas,HHud-
W.n g,s ' Agenl, von Witw nach Tliest̂ ..

Den 6 D e c , m del 18Zg.
H«r Iosiph Friedrich Wag.„r, bürq^cichsr Tspo?

t^Mr uud H^usdcsitzcr. al t66I^hre, in der Sta!>l,y?l.!,
aiV Schlagssuß. — Dem D:lon Zerrer,, Verzchruugs«
stfuer-Aufstbel, scw Kw >̂ Var ia , alt 8 Tap, iu
d,r St^dc Nr. 8z, an Fraisen. — Dem Hcllu^MlN.
rdäus Finz. Wund. u«d G'burt5arzt. sen Kind 'Hl-
dcrtina, a!e H Mon.n, i,r der Orsdifchavorstadt Nr /<Z
an innerlichen ?ir>>!stu. ^

TIschlerm,.st,r und bausb.sitz,r,, «lt 79 Jahre, in d „
Grab.schavo ^dc Nr. 6. a. Altersschwach,. - Dem
Hrn, I o h ^ n Kopazh, Nw lh und rausbesttzer, stin
Kind n o t t a u f t , alt ' / , Stund, in der St . Pettr5-
Vorstadt Nr 1,5. <m Schwache.,

Den 3', Dem Herrn Anton Edllnrb Vlussz. k k.
^amsi-Mch und Eilmeral Bezirks-Vorsiehe?, snns

Tochter Na toMi a l t - l Jahr und 9 Monate, in der'
Kapllzinslvoi stavt Nr 37, an FrnissN.

Den 11. Dem Herrn Joseph Berndacher, bürgl.
H/>nd<!smann und Rfalitateildesstzer, sein Kind Ignaz
Joseph, all 2 Slimds in dcr St^ P,tersv?rstadt Nr.
z/<6, an Schwäch/, in Folge der Frühgeburt.

Den l2 . Dem Hrn. Ferdinand Löbel, Einneh-
mer, seine ^rau Juliana, alt Y8 Jahre ^ im Hühner»
dorfe 9ip. «0. an der Lungenfuchr..

I m f . k. M l l l t ä r - S p i t a l .
Den 12. Franz O r l l , Gemeiner von Prinz

Hodenlohe < i.'angenburg I n f . Reg. Nr. 57, alt 27
Jahre-, an der Eittttungensuchl.

Literarische Anzeigen.
B" IgnM EVlrn von Ulemmayr,

Buchhändler m Lalbach,, lft vo r ra lh lg :
I r i s , Taschenbuch für das Jahr i8/,o.

Hcrausgc^^dcn' von Johann Graf Mail^th uni)
Dr. S. Saphir, t . Jahrgang mit 6 Stahlsii«
chcn. ))eft^), 5 ss..

Ehret oje Frauen, für 1840, mi t 12 S t a h l -
stichen. Lonöon 6 ft.

Immergrün, Taschenbuch für 1640, Wien,
4 st.-

Huldigung den Frauen> fur i3/»o, Wien,
5 f l . 2c> kr.

Gcdcnke mein> für ^84^, Wien, 3 ss. 12 kr.
Lpauen/ für 1640, Wicn^ Z ft. 12 kr.
Iouna, für ,640, Wien, , st. 3c> kr.
Terpsichore, neuer Ball- und Maskenal-

manach lür Freunde tes gcscNigen Bcrgnügcn.s
und der hcttern Oonvcrsalio»!, ron (Zarl v. Flan-
icnstein. Mi t 7 artistischen Beilagen lind 52 Al-
pl»,. Q^adrilieir von O. Gichkr. Lcipzig,, 1640.
2 ft.

Herbstgabe, Taschenbuch für z64o/_von
tZaroline LconhardlLyfer. 2.Iahrgang, Meißen.
2 st ^5 kr.

Golhaisches genealogisches Taschenbuch,
für lU^n, 2 fi..

Genealogisches Taschenbuch der graflichen
Häuser, für 1640, 2, ft.

Orphcus> musikalischem Taschenbuch für
,840, Herausgebet, ron Schmin. , . Jahr«
gang. Wien, 5 ft. ^, 7i^ ^,<

Ferner sind das/lbst alie übrigen- i'n^
landischen uno erla'/bten ausländischen3a-
fckenbücher zu hal̂ n>> unv stets eine reiche
Auswahl von ahm in Oesterrcicy erichte-
nMen Wand-, Taschen-, Schreib-, Mlg^
non- und andern Kattndern vorrüthig.
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vermischte Verlautbarungen
Z. l6o2. (5) , N r . 2o63.

E d i c t
Van dem vcreincen Bczirkögcrichte Münkcn.

dorf wild den unbekannt ŵ > befindlichen Andreas
Bilscheg, den Eheleuten Michael uno Marianna
Rutschige und dem Peter Sleuz, dann ihren gleich.
faNüUnbekannten Necktsnachfolgern hiemic erinnert:
(Zs habe bei diese,» Gerichte der Matchäus K^ut.'
scbitsch von Zivischenwässcrn durch seinen Bev^ll-
Mächtigteil Franz Zhibazig von S ib i le , und zwar:
«ub präH. 6. December 16)9, Nr . 3o83, lviderAn«
dreaä Bitscheg und seine Rechtsnachfolger die Klage
auf Verjährt- und Crloschelieltlärung.jedeS Anspru.
cheS auö dcm, an der zu Domschalle liegenden, der
von Hoffcrn'schen Gült sul, Rectf. Nr . 29 dienst,
baren Kaischenrealltat, seit l2. M a i »7^3 intabu.
Urten Schuldscheine cicio. 12. M a i ̂ 795 pr. l^o st.;
zu!) prä5. 6. December lttäl), Nr . 3oU4, wider die
lZheleute Mich^' l und M a r i a n a Nutschigai und
ihre Rechtöncichfolger, die K^ge auf Verjährt, uno
(Zrlofchenert'lärung jedes Ailspsuchcä aus der, seit
6< August i6c>l aî  der nämlichen Realität in Hin.
sicht des vom ^ch^cgelsohlic Thomas Venedig aus«
gesprochenen lcdenvlällglichen llntcrh^lics, jährl i .
cher Zubcsscru„g und der Osbtheile ihrer 5lilider in.
ladulirten Hcirathöoerbriefung ^clo. 26. November
H?9»; 2ul> i>:^5. 6. December i83l), Nr. 3o85,,
trider Pcter Gleuz und seine Rechtsnachfolger, die
Klage auf V e r ü b n , und Erloschene^lärunq jc^es
Anspruches aus dem, an der bezeichnele« Re^litäl.
seit 24. I u u , ,807 liit^bulirten Schuld!chci»c c1^>.
1,3. Jun i I3o7'pr. 3oo fl. s^inm't N.bef,v,rdjn^Iich.
keilen, angebracht; a-orüber die Berh,it,dlun^sca,->.
sahungen auf d.n ̂ 8. März i l ^ o , Bctuuttags um
I Uhr dcstimml lv^rccn find.

Da ecr Aufenth.!li dcr Geklagten diesem Ge.
richte undekaiüU ist, und weil l'ie vi,!lfichc aus den
f, f. (Zrdla^ccn abrrescild sl»d, so Hal m.i„ zu ihser
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und llnso^en
den Bartholm.i R^de aus Dcinsch^Ne als lZurcitcr
befleNt, mit n^läem die axgebrachteli Rl>älss.'chen
n^ch der deneh.ncel, OcsichiZorcnung werdin^us '
geführt und culschicdcn r rer^n. ' -

Die Gettagcen lrerden dessen zu d<m Snde^s»
innert, daß sie allenfalls zu rechter ^cn stldst crschci»
nen, oder inzwischen ce<n bestellten Bertreiel ihre
Recbtödehclfe an dieHano zu geben, oder aucd selbst
cinen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mö,-,cn, inrlxsondels, da sie sich die aus ihre,
Verabsäumung entstehenden Felgen selbst beizumcs«
s<n haben tvcrcci-..

Münkcndorf cen 7. December ,L3g.

Z. l824- (.) ^ ^

Das commendlsche,, am deutschen
Grunde nächst d?r Straße gelegene,
edenerdige, große 3'^agazm kömmt mit

Georgi i8^o neu zu vermiethen. Die
Miethanträge sind bis Ende dieses
Monats hieramts zu machen.

Verwaltungsamt der ritterlichen
deutschen Qcdens-Commenda Laibach
am iZ. December i83g.
I . 180S. (1) ^ "

Stellwagen-Anzeige.
Endesgefertlgter zeigt hiemit er-

gebenst an, daß vom 28. December
d. I . angefangen, alle Samstage um
3 Uhr früh der Stellwagen von
Klagenfurt nach Laibach abgeht, da-
selbst über den Sonntag im Gast-
hofe zur Residenzstadt Wlcn verbleibt
und Montags uln 5 Uhr früh wieder
nach Klagenfurt abfährd

Auch werden erlaubte Fracht-
stücke gegen billigste Vergütung mit^
genommen.

' ' ' ' IoseW'Winkler.
Z. 1821, ( ,> ' ^ - ' ^ ' ' ' ' "

I m Hause N?. 55, in der Ursu-
liturgasfc, sind zwei große feuer-
sichere Magazine von Georgi î 4<3
an, so wie auch eine Stallung auf
vicr Pferde allfogleich zu vermitthen.

I m Repcschitsch 'ch?n Hause N^'. i6> ln
d,r All,limal5tgnffe, !si der gcmzezwcitc Stock>
tcstehe:id auv 6 Zimmern, Küche, Speis, Kel»
lfl/HoIzlcg?, Dachkammer und der bclM Hause
befindliche ^GaNcn ucn Gco^gi i94c» an zu
vermieth^i.

Nähere Ausktt^ft wird am H<nivtplatz<
im Hause Nr . 360 im zw<itcn Stacke gaffen-
lcils ertheile. ,

Z. 1792. (5) ^ , .^

Die Cravaten-Fabrck

I . Const an t in
in Wien zur Braut, am Graben Nr. 1146,
twvfishll sich d«n auö»rälllges» Herren Handels»
lculen mit einem rochhaltigen, q?schmackvul!cn
und nett gcarbeitcen Laq«r, schneller und sol»5

der Vedienulig und billl^en Preisen.
Preis^^urant w,rd <mf Verk'ng?n eingeftndcl.

(Z. Intell-BlatN Nr. i5c> d. 1^. December i35g.)
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Z. ,801. (3)

An die Mufeums-Gonner.
Die vom 1. September d. I . ein-

gegangenen Museums - Beiträge er-
scheinen nichl mehr tm Illynschen
Blatte, sondern in derCarniolla, wel-
ches hiermit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht wird.

Vom Museums-Curatorium den
6. December 13I9. ^ ^

l̂m Casino-Gevaude lm zweiten
Stocke ist ein meublirtes Zimmer mit
Alcove sogleich zu vermiethen.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt
der Casino - Custoŝ  ^ ^

I n der Polanavorstadt ist das
Haus Nr. 3l (früher Nr. 22) sammt
den dazugehörigen Grundstücken von
künftigen" Georgl «640 an auf die
Tauer mehrerer Jahre zu verpachten.
Dtcses Haus ganz frel an der Ka-
serndrücke, ln der Nahe der Kaserne,
der Zucker-Raffinerie, am Getreide-
und Vlchmarkte gelegen, ist zu jeder
Speculatton, vorzüglich aber zu emem
Wirthshause geeignet.

Dte näheren Bcdingnisse erfahrt
man im Hause stlbst bei mEigenthü-
mer desjeiden.

Literarische Anzeigen.
Fgna^ Sdlen vou Rleinmagr.

Buchhändlerin Üachach, w,rd Pränumeranon
angekommen auf:

Hammer-Purgstall, Ios. von, Geschichte
des osmanischen Reiches, größtcncheils aus bisher
unbenutzten Handschriften und Archiven. Zweite
verbesserte Aufloge, neue Ausgabe.

B e d i n g u n g e n :
Das ganze Werk in 4 Bänden wird in 23Lie.

fernnqen m.t 3 Karten und einem großen Plane
von (Zonstantt'wpel auögegeben. Jede Lieferung ko.
stet Zo kr. 6. M , und biü zum März i6/»o wird
tas Ganze beendigt seyn. Die erste und zweite Lie.
ferung sind bereits erschienen.

Lyser, I . P., Abendländische Tausend und
c,ne Nacht, oder 5l<? schönsten Sagen und Mähr»

Hen aller europäischen Völker. Zum erstenmal
gesammelt und neu bearbeitet. M i t 3o Bildern
nach OriginZl'Zeichnungcn des Herausgebers,
in i5 Vätidchen, ll 46 kr.

Wer oas Ganze vorausbezahlt, emvfängt es
für dcn Preis von », st. »5 kr. compleit. A ls
Fortsetzung dazu erscheint:

Ein Hunoert und eine Nacht. Ein
Mädchen ' und Sagcnsirauß, gesammelt uno
erzählt. Vier Bändchen mit vier Aodi l^ngen.
Mcißcn ,L^o, u 4a kr.

Ferner ist daselbst ganz neu zu haben:

W e i h g e s ch e li k e ,
Leonhardt Lyser, Aussteuer für Deutsche

lands Töchter i», allen Verhältnissen dcs mensch,
lichen Lebens- Ein Buch zur Bclehrungund B i l .
dung, nebst einer Anleitung zu verschiedenen ganz
modernen weiblichen Arbeiten, und dreizehn Ta«
fcln, colcrilte und schwarze Zeichnungen nebst
Erklärungen. Meißen »LIg, 2 f l . Hn kr.

Adler, D. K-F., die jungen Seefahrer,
odcr seltsame Schicksale und interessante Aden«
teuer der Zwtllingsbrudcr Wienholi^t, auf lhren
Reisen durch Europa, Afrika unk Amerika. Zur
Belehrung uno Unterhaltung der rcifercn IugenV
herausgegeben. Zwei Bändchen mlt tt colorirten
Kupfern. Meißen, 2 st. 3o kr.

Derselbe, erste Nahrung für Verstand und
Herz der lieben Jugend. (Kin Bilder.AB(Z. und
Lesebuch für gute Kinder. M i t »25 Abbildungen.
56 kr.

Baumann, I . , Naturgeschichte für das
Volk. Gin Buch für Schule und Haus zur Ver-
breitung der (Zrkenntnih Gottes aus scmcn Wer .
ken. Zweite Austage mi l 2K0 in Tcr't eingedruck-
ten Abbildungen. 1. Lieferung. Luzcrn »63^, 2 ss.
Die zweite uno letzte Lieferung folgt in Kurzem.

Neßel, F., Handbuch der Zahnheilkunoe.
Prag >L4". 4 st-

Nöck, I M , Anleitung, in kürzester Zeit
sich dicspamscheSprache eigen zu machen. Inns-
bruck 'L39, 43 tr.

Campe, W - G . , Gemeinnütziger Briefstel-
ler für alle Fälle des menschlichen Lebens. Sie<
bente verbesserte Austage. Quedlinburg lö5^,

Grillp'arzer, Fr . , Weh ' dem, der lüg t ! Lust-
spiel in fünf Auszügen. W«en ,64o, 1 st. 2o kr.

der Traum ein Leben Dramatisches
Mährchcn in vier Aufzügen. Wien 1L40, » ss.
3o kr. , , . ^

Vogl, I N , Erzählungen eines Groß-
müttevchens Wien ^640, ^ si- '2 kr.

Seiol, ^. G , Liedertafel. Wien, 1 si.
Iofaphctt, Königssohn von Indien Eine

Geschichte aus ??m christlichen Alterthume, neu
c,zählt von dem Verfasser der Ostereier. M i t ei«
nem Stahlstich. Augsburg i85a, I o kr.Ackermann, Dr. f., introduotio in Jibrossa-
cros veteris faederis. Usibus acaclemicls acco-
modata, Editio secunda, äöien IQOQ, 3 fl.
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•jiißcr Unterfertigte sieht sich angenehm verpflichtet y den P. T. Pranumeranten für
die bisherige Abnahme seinen verbindlichsten Dank mit der Bitte abzustatten, dass die
Erneuerung der Priinumeration auf die &alI?«JCllCF WiVitUllSs noch im Lanfc
d. M. gemacht werden wolle, damit keine Unterbrechung in der Forlsetzung Statt finde,
und die complette Sendung erfolgen könner weil die Auflage nur nach der Anzahl der
Bestellungen geschieht- Neu eintretende P. T, Pranumeranten werden ebenfalls, höf-
lichst ersucht, noch im Laufe d. ]\L sich darauf zu. pränunierirerr.

Um allen Irrungen vorzubeugen-, wird erklärt, dass IzClll SSldft ohne1

wirklich VOf*€iUSgeleiStet€tlhalb- oder ganzjährigem Pr animier ations-Betrag,
verabfolgt wird. *-

Belangend die J&äihflCfter* 2£e$fl£H(Jt welche jeden Dinstag und Sann-
tag nebst den Amts- und Intelligonzblättern. erscheint,, wird man bemühL seyn, die
vorzüglichsten Ereignisse des In- und Auslandes,, so schnell als möglich, und /war
weitläufige Berichte auszugsweise mitzutheilen. Um jedoch dieses Blalt auch insbeson-
dere zu einem vaterländischen Archive denkwürdiger Begebenheiten ^eslalten zu. können',
so werden alle Freunde des; Vaterlandes ersuchtr denkwürdige heimaohlielie'Ergeb-
nisse, zum Behufe ihrer Veröffentlichung, zur Kenntniss der Redaction gelangen zu lassen.

Das MliifViS€h€ JßliAti aber wird,, wie das vergangene, auch das nächste
Jahr alle Donnerstage auf schönem Maschinen-Druckpapier erscheinen, und bezweckt
in seiner Tendenz: Vaterlandskande x Verbreitung, nützlicher Kenntnisse^ und'.
belehrende Unterhaltung.; und es ergeht auclx in dieser Beziehung das Ersuchen an'
alle Freunde des Vaterlandes,.'eine durch seine Tendenz so würdiges Bestreben, in
seiner, nur von dem Zusammenwirken mehrfacher Kräfte abhängigen liealisirungy dureb
gefällige Beiträge zu untei'Stfitzen^

i>ic Iiait>ciclicr Zei^ingrsamraC clcm Ulyrisclieia Blatte *) .
(welche o h n e d e m s e l b e n uic l i t ausgegeben wird) und sammt Ifrlion Beihigeu , k o s t e t

geyeni halb» otlev ganxjaforige Voraushezuhlungi,
gattji?tTjrtg Im Comptoir . «, + fl. 7. '— UV- \ Ijalbjafjl'iff iraCompt. mit Jvreufzb. f[t -f. —
Öalöjäijrtaf flctto . . . „ 3. 30 „ | sianHäöria mit der Postr portofrei „\fc — „,
Qanijägrig deuomirlvreulzbaad,, 8. — » ^ Öalbjä^tiff detto- detto- „ 5^ — „

Die Prämtmeration ftir das H l y T f S C l l C MIatt9 welches, wie- b isher r

auch ferner auf Verlangen besonders (ohne JJeilagen) verabfolgt w i rd , ist:.
im Comptoir gaiwäür'ff * * ff.. 2. — ln\ hnit örcutjßanü öaröjäDnflr . fls. 1> 30 ßr.

Öslf}jsi[)ri& . . » 1.20 „ jmi tüe r^os t j ä i i r l t * . . . * • » 3^ — „
mit S*rnisjönnD iiijvüti) . . » 2, 30 „ { talbräfjrtgr •• •• •• »• f- ^ »>

Die lobLU* iS* PostÜUltCM^werdengebethen ^ sich mit ihren Bestellungvnj
unter portofreier Einsendung des1 Pränumerations - Betrages, entweder an die hie*
sige /Mi. &. #. Ober "jPostamts -ffleifungs^Mocpedition oder miiiiit*
tClbilF an den Gefertigten wenden zu wollen.

Jene (F. T.) Herren Pranumeranten,. welche die Zeitungen in das. Haus-ge-
tragen wünschen, zahlen dafür halbjährig ££O kr»

Briefe und Geldbeträge werden frankirt erbeten; zugleich wird auch ersucht, bei
Einsendung von Geldbeträgen mittelst der k* k, Post, für das Abgabsrecepisse 5 kr. mehr
Leischliessen zu wollen.

ZL&iiMfbt im Deeember 1889"»
IGNc Alt« E Ö I E H v. KT^EENIÄAYR,

Zeitiäntfdt« Verleger,
*) Ueber clea erlegten Präuameratioas - Fetrag >vird jederzeit ein PränumeÄiUcmS - Sülio-iü ycrabfolgt, welcher

güftilligst aufbewahrt werden wolle.^


